
„Eine andere Welt ist möglich – diese Parole hat sich für uns durch die Bewegungsstiftung 
mit Leben gefüllt. Sie hat unserer Arbeit für den Schutz der Gemeingüter eine starke Stimme  
verliehen, die von den Gegner*innen nicht mehr ungehört bleibt.“

Gemeingut in BürgerInnenhand
Laura Valentukeviciute

Bewegungsstiftung Artilleriestraße 6 | 27283 Verden
Telefon 04231 957- 540 | Fax 04231 957- 541
info@bewegungsstiftung.de | www.bewegungsstiftung.de

„Die Unterstützung durch die Bewegungsstiftung gibt uns Planungssicherheit. Gerade  
weil wir häufig gegen staatliche Stellen vorgehen, sind wir auf Förderungen angewie-
sen, die uns unsere Unabhängigkeit garantieren.“

Gesellschaft für Freiheitsrechte
Malte Spitz

„Wir sind den Menschen in der Bewegungsstiftung sehr dankbar. Denn dank ihrer Unterstützung 
haben wir es geschafft, Declic als Organisation richtig aufzustellen und in Rumänien viel Protest 
auf den Weg zu bringen.“

Declic
Roxana Pencea Brădățan

     Protest wirkt –       
dank deiner   
   Unterstützung

Enthüllend 
Über 30.000 Unterschriften hat unser Förderprojekt Gemeingut in BürgerInnen- 
hand (GiB) im Sommer für die Volksinitiative „Unsere Schulen“ gesammelt. Damit  
haben die Aktiven erreicht, dass sie die skandalösen Fakten zur drohenden Schul-
privatisierung in Berlin bei einer Anhörung im Abgeordnetenhaus vorbringen 
konnten. Denn durch die Beteiligung einer landeseigenen, aber privatrechtlich orga-
nisierten Gesellschaft am Schulbau drohen massive Kostensteigerungen, längere 
Bauzeiten, Demokratieabbau und Transparenzverlust. GiB wird nach der Anhörung 
weiter Druck machen, um die Schulprivatisierung zu verhindern.
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Medienwirksam
Es war die größte Aktion, die die antirassistische Bewegung in Deutschland je auf die  
Beine gestellt haben und in der selbstorganisierte Geflüchtete die zentrale Stimme waren.  
30.000 Menschen kamen im September 2018 zur Parade „We‘ll come United“ nach  
Hamburg, um gegen Abschiebung und Ausgrenzung und für Bewegungsfreiheit und  
gleiche Rechte für alle zu demonstrieren Mitorganisiert wurde die Parade von unseren  
Bewegungsarbeitern Hagen Kopp, Bruno Watara und Rex Osa und vielen unserer  
Förderprojekte. Nach der Schließung der Häfen für die Seenotrettung, den rechten Aus- 
schreitungen in Chemnitz und Äußerungen des Innenministers Seehofer, der Migration  
als die „Mutter aller Probleme“ bezeichnete, kam die Parade genau zur richtigen Zeit. 
Sie machte deutlich: Wir sind viele, wir sind bunt und wir streiten gemeinsam für 
Gerechtigkeit!
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Hilf uns auch im kommenden Jahr dabei, Protest-
bewegungen stärker und erfolgreicher zu machen. 
Mit einer Spende in unseren Fördertopf kannst du 
wichtige Kampagnen möglich machen. Die Spenden 
kommen ohne Abzüge unseren Förderprojekten 
zugute. 

Du kannst schnell, sicher und bequem online spenden  
unter bewegungsstiftung.de/mitmachen/spenden

Du kannst deine Spende auch direkt auf unser Konto  
überweisen: Bewegungsstiftung, GLS Gemein- 
schaftsbank, IBAN: DE56 4306 0967 0046 3144 00,  
BIC: GENODEM1GLS

Du hast Fragen? 
Melde dich gerne bei mir.

Kontakt: Matthias Fiedler, 
Geschäftsführer

Telefon: 04231- 957 552 
Mail: fiedler@bewegungsstiftung.de
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Was die Bewegungs-
         stiftung bewirkt...

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Solidarisch
Am Anfang stand die Empörung. Empörung darüber, dass Europa Menschen im  
Mittelmeer ertrinken lässt, Rettung verhindert und Flüchtlingsschiffe zurückweist.  
Aus dieser Empörung entstand die internationale Seebrücke-Bewegung, die  
seit Sommer 2018 tausende Menschen zu Protesten mobilisiert. Mit der Farbe 
Orange als Erkennungszeichen gehen sie Woche für Woche auf die Straße und  
fordern sichere Fluchtwege und einen menschenwürdigen Umgang mit Geflüch- 
teten. Immer mehr Kommunen unterstützen diese Ziele. Mittlerweile haben sich  
47 Städte zu „Sicheren Häfen“ erklärt und sind bereit, mehr Geflüchtete willkom- 
men zu heißen. Wir haben die Seebrücke-Bewegung in der Startphase mit  
einer Eilförderung unterstützt.

Wir bringen Menschen zusammen …

Die Bewegungsstiftung ist ein wichtiger Vernetzungsort für 
Menschen geworden, die mit Protest und Aktion für eine gerech- 
tere Welt streiten. Sie ermöglicht Stifter*innen, in direkten Kontakt 
mit Aktiven aus sozialen Bewegungen zu treten, sich mit Gleich 
gesinnten auszutauschen und gemeinsam an politischen Aktionen 
teilzunehmen. 

Viele Menschen lernen bei uns, strategisch Geld zu geben. Wie ent-
falten meine Spenden ihre größtmögliche Wirkung? Was brauchen 
soziale Bewegungen, um erfolgreicher zu werden? Woran erkenne 
ich eine gut geplante Kampagne? Das haben viele Stifter*innen 
durch die Mitarbeit im Netzwerk der Stiftung gelernt. 

Wir schlagen Brücken zu anderen Organisationen und sind über das 
Netzwerk Wandelstiften und EDGE Europe mit anderen progres-
siven Stiftungen in Deutschland und Europa vernetzt. Wir veran-
stalten Tagungen und Seminare und organisieren Stiftungsreisen 
zu Orten, an denen Bewegungen in Aktion treten. Im Herbst 2018 
haben wir zwei Förderprojekte in Rumänien besucht, die dort gegen 
Umweltzerstörung und für Demokratie kämpfen. Die Reise hat uns 
spannende Einblicke in ein Land ermöglicht, in dem der Protest 
gegen soziale und politische Missstände anwächst. 

Wir melden uns zu Wort …

Die Bewegungsstiftung mischt sich ein, wenn es um Philanthropie, 
Gemeinnützigkeit und ethische Geldanlage geht. Wir fordern einen 
kritischen Diskurs über den Einfluss von Stiftungen und streiten für  
mehr Transparenz. Denn die steuerliche Bevorzugung von Stiftungen 
lässt sich nur rechtfertigen, wenn diese ihre Arbeit offenlegen und im 
Sinne des Gemeinwohls arbeiten. Wir geben Interviews und melden 
uns mit Gastbeiträgen in Zeitungen und Fachmedien zu Wort. 

Außerdem sprechen einige unserer vermögenden Stifter*innen 
immer wieder mit den Medien über das Tabuthema Reichtum, for-
dern mehr Umverteilung und setzen damit wichtige Impulse in der 
Debatte über soziale Gerechtigkeit. 

Wir streiten für eine starke Zivilgesellschaft. Manchen Förderprojek-
ten droht der Entzug der Gemeinnützigkeit, weil den zuständigen  
Behörden deren Engagement zu politisch ist. Zusammen mit anderen  
haben wir deshalb die Allianz „Rechtssicherheit für politische 
Willensbildung“ gegründet, die sich für eine Reform des veralteten  
Gemeinnützigkeitsrechts stark macht. Der Allianz gelingt es, das 
sperrige Thema immer wieder auf die politische Agenda zu setzen.  
Sie mischt sich mit Sachkenntnis ein, wenn Attac die  Gemeinnützig- 
keit entzogen wird oder wenn unbequeme NGOs politisch angegriffen  
werden – etwa, wenn die CDU fordert, der Deutschen Umwelthilfe, die  
in vielen Städten Diesel-Fahrverbote erstritten hat, die Gemein-
nützigkeit zu entziehen. 

Wir werben für ethisch-nachhaltige Geldanlage als einen wichtigen 
Hebel für gesellschaftlichen Wandel. Mit unserer eigenen Geldanlage 
werden wir seit langem als Leuchtturm in der Stiftungslandschaft 
wahrgenommen und zu Expert*innenkreisen und Fachtagungen ein-
geladen. Wir machen unsere Geldanlage transparent und inspirieren 
damit andere Stiftungen und vermögende Privatpersonen, ihr Geld 
werteorientiert zu investieren. Wir sind ständig auf der Suche nach 
spannenden neuen Anlagemöglichkeiten. Zurzeit prüfen wir eine 
Großinvestition im Bereich Wald.

Mitreißend
Der Herbst 2018 hat gezeigt: Die Menschen wollen beim Thema Kohleausstieg  
endlich Taten sehen. 50.000 kamen zur Großdemo ins rheinische Braunkohle-
revier, Tausende strömten zu Waldspaziergängen in den Hambacher Wald, 
6.500 beteiligten sich an der Ende-Gelände-Aktion und blockierten Bagger und 
Gleise. Dass so viele Menschen Druck auf die Politik machen, ist all den Menschen 
und Organisationen zu verdanken, die sich seit Jahren für Klimagerechtigkeit 
stark machen – so wie unsere Förderprojekte Kohleausstieg Berlin, Power- 
shift, urgewald und unsere Bewegungsarbeiter*innen Dorothee Häußer- 
mann, Christopher Laumanns und Holger Isabelle Jänicke, die wichtige 
Vernetzungsarbeit leisten. Die Aktiven kämpfen nun verstärkt um die Dörfer, 
die von Abbaggerung bedroht sind und haben das Bündnis „Alle Dörfer blei-
ben“ mit Tagebaubetroffenen aus allen drei Revieren gegründet.
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Hartnäckig  
Ein Mensch verbrennt in einer Dessauer Polizeizelle, an Händen und Füßen ge- 
fesselt. Die Behörden verschleppen die Ermittlungen, gehen von Selbsttötung 
aus, legen den Fall schließlich zu den Akten. Dass die Tötung Oury Jallohs auch 
13 Jahre später noch die Öffentlichkeit bewegt und eine Debatte über Polizei-
gewalt angestoßen hat, ist der Initiative zum Gedenken an Oury Jalloh zu 
verdanken, bei der unserer Bewegungsarbeiterin Nadine Saeed mitarbeitet. 
Die Aktiven organisieren Proteste, informieren die Öffentlichkeit und setzen mit 
ihren eigenen Recherchen den Staat unter Druck. Nun hat die Initiative eine 
von uns geförderte unabhängige Kommission eingesetzt, um die Wahrheit ans 
Licht zu bringen.
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Strategisch 
Unsere Bewegungsarbeiterin Cécile Lecomte ist eine unbequeme Zeitgenossin. 
Seit Jahren protestiert die Aktivistin mit gewaltfreien Kletteraktionen gegen 
Atomkraft, Umweltzerstörung und Nazi-Aufmärsche. Staat und Polizeibehörden 
antworten darauf mit Repression und Überwachung. Doch Cécile setzt sich  
juristisch zur Wehr, klagt Auskünfte ein und bringt so Licht ins Dunkel der  
Polizeiarbeit. Unterstützt wird sie bei einer Klage auch von unserem Förderprojekt 
Gesellschaft für Freiheitsrechte, das sich mit dem Werkzeug der strate- 
gischen Prozessführung für Grund- und Menschenrechte einsetzt.
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Ob Demonstrationen für ein offenes Europa, Aktionen gegen den 
Einsatz völkerrechtswidriger Waffen und Proteste für einen schnellen 
Kohleausstieg – die Bewegungsstiftung fördert da, wo Menschen auf- 
stehen, auf die Straße gehen und für eine gerechtere Welt streiten.

Seit unserer Gründung 2002 haben wir soziale Bewegungen mit 
mehr als vier Millionen Euro unterstützt. Wir bieten Starthilfe für 
den Aufbau neuer Organisationen an und vergeben Kampagnen- 
und mehrjährige Basisförderungen. Außerdem unterstützen wir 
Vollzeit-Aktivist*innen mit dem Bewegungsarbeits-Modell, das auf 
der Weiterleitung von Spenden basiert. 

Doch die Stiftung fördert nicht nur mit Geld, sondern auch mit 
Beratung und Begleitung. Außerdem veranstalten wir regelmä-
ßig Fachtage und Seminare, bei denen sich die Aktiven vernetzen 
und voneinander lernen können. Durch Begleitung auf Augenhöhe 
schaffen wir ein aktives, solidarisches Netzwerk von Menschen in 
sozialen Bewegungen, die sich gegenseitig unterstützen.

Antreibend 
Rezist! Unter diesem Motto sind seit Anfang 2017 hunderttausende Menschen 
in Rumänien gegen Korruption und Demokratieabbau auf die Straße gegan-
gen. Auslöser für die Proteste sind Gesetzesvorhaben, mit denen die Regierung 
das Justizsystem schwächen und die allgegenwärtige Korruption entkrimi-
nalisieren will. Unbequeme Staatsanwälte und -anwältinnen und die Chef-
Korruptionsermittlerin wurden unter fadenscheinigen Gründen entlassen. 
Trotzdem gehen die Proteste weiter. Unser Förderprojekt Declic unterstützt sie 
von Beginn an.
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